
	

	

	

Qualität im Rahmen spezifischer Unterstützungssettings  
Ein Projekt im Rahmen des Forschungsschwerpunktes „Implementation und Evaluation 

gemeindeorientierter Unterstützungssysteme“  
angesiedelt am Arbeitsbereich „Allgemeine Behindertenpädagogik und Soziologie“ 

 
 

Ansprechpartner: Fakultät für Erziehungswissenschaft, Fachbereich 2  
Dr. Daniel Franz 
Tel: 040 42838-6852 
E-Mail: daniel.franz@uni-hamburg.de  
 
Art des Projekts: Drittmittelprojekt 
 
Laufzeit: 2015 
 
Projektpartner: Stiftungsbereich Behindertenhilfe der Stiftung Anscharhöhe Hamburg 
 
Zielsetzung: 

• Erweiterung der Erkenntnisse zur Lebenssituation und zur Partizipation erwachsener 
Menschen mit geistiger Behinderung in spezifischen Unterstützungssettings 

• Vertiefung hinsichtlich des Personenkreises der Menschen mit komplexem 
Unterstützungsbedarf 

 
Fragestellung: Wie stellt sich der in den Voruntersuchungen (Evaluation des 
Ambulantisierungsprogramms) abzeichnende Zusammenhang von Unterstützungsform, 
Leistungsgestaltung und Aspekten der erlebten Wohnqualität in den Wohnsettings des 
Projektpartners dar? Schwerpunkt bildet dabei die soziale und politische Partizipation als 
Bedingung der Lebenschancen. 
 
Theoretischer Hintergrund: 

• Lebenslagen-, Partizipations- und soziale Netzwerkforschung  
• Implementation/  Evaluation  gemeindeorientierter  Unterstützungssysteme  vor  dem 

Hintergrund des Wandels von der institutionellen zur personalen Orientierung. 
 
Forschungsdesign: Angestrebt ist eine Vollbefragung der NutzerInnen der Leistungen im 
Erwachsenenbereich. Zielwert sind 21 deskriptive Befragungen durch geschulte 
Mitarbeiterinnen der Universität Hamburg (angelegt als mündliche Befragung auf Basis des 
Fragebogens „FiPa 3“). 


